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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Eiselfing : TSV 1880 Wasserburg II 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

TSV Eiselfing und TSV 1880 Wasserburg II teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV
Eiselfing am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf den TSV 1880 Wasserburg II. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 21:20 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Frank
Delker, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für
seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Werner Fenzl, der seine Partien allesamt
gewann. Bemerkenswert war, dass der TSV Eiselfing und der TSV 1880 Wasserburg II dieses Match
mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Reininger / Stange und Wilker / Unterberger, ehe sich die Spieler des TSV Eiselfing mit 11:
7, 8:11, 10:12, 11:8, 11:7 durchsetzen konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Es dauerte eine Weile, bis Höllmüller / Nowak ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Fenzl /
Amann hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte dann Josef Reininger beim 2:3 gegen Werner Fenzl, der im Vorfeld auf dem
Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Reininger dennoch im 5. Satz. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Jens Stange das Match, in das er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Helge Wilker abgab und eine Niederlage kassierte.
Anschließend ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Sebastian Nowak überzeugte im Match gegen Franz Amann, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Johannes Unterberger
war für Frank Delker am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Josef Reininger konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Helge Wilker beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand
der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Wilker nun 6 Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Mit 1:3 verlor danach dagegen Jens Stange seine Partie gegen Werner Fenzl, in die
Fenzl im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 1:11 für Stange und 7:3 für Fenzl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Johannes Unterberger zunächst nicht gut aus, so gewann
Sebastian Nowak im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Mit nur einem Satzverlust ging Frank Delker gegen
Franz Amann durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Eiselfing nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf, während
der TSV 1880 Wasserburg II vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den TSV
Schnaitsee 1926 ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Eiselfing
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den SV Söchtenau-Krottenmühl II.

 Statistik:
 TSV Eiselfing

Doppel: Reininger / Stange 1:0, Höllmüller / Nowak 0:1 
Einzel: J. Reininger 1:1, J. Stange 0:2, S. Nowak 2:0, F. Delker 1:1 

 TSV 1880 Wasserburg II
Doppel: Wilker / Unterberger 0:1, Fenzl / Amann 1:0 
Einzel: H. Wilker 1:1, W. Fenzl 2:0, J. Unterberger 1:1, F. Amann 0:2


